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Sterilisierung und Euthanasie (n 328); Krieg (n 351); Charakter un
Pflichten des Fıgentums (n 355 und 368); formlose Vermächtnisse

fifrommen Zwecken (n 556* die Zinsfrage (n 5379 H; der Ar-
beıtsvertrag (n 609 4 praktısche Bemerkungen für Spendung der
Sakramente be1 Leichenverbrennung n 1n Im 11L and wurden
außer den Eintscheidungen des Heilıgen Stuhles uber das er der
Fiırmlinge (n 91) u.,. diıe Abschnitte über Sollicitatio (n 373)
und Jurisdıktion auf der See (n 344) uberarbeıitet; 1 Anhang
De VL praecepto VOL allem dıe Ehe-Enzyklika.

1Nz A, Dr Grosäm.
Kirchengeschichte auf TUn des ehrbuches Von V. F'unk,

neubearbeiıtet VO  an Dr arl ihlmeyer, 0 Universiıitäts-
professor In Tübingen. Dritter Teıl Die Neuzeit un die
neueste eit Erste un zweıte Lieferung. Ü, 9., verbesserte
Auflage Brosch Je A  © Driıtte Liıeferung. 9., verbesserte
Auflage Brosch D aderborn, Ferd Schöningh.

Die drel Lieferungen umfassen die vier Periıoden der neuzeıt-
lıchen Kirchengeschichte, das Zeıtalter der Reformatıon und Gegen-
reformation, das Zeitalter des fürstlichen Absolutismus, des Staats-
und Nationalkirchentums und der Aufklärung, VO. der neuesten KIr-
chengeschichte dıe Ara VO  - der französischen Revolution bıs U1
Weltkrieg und VO Siıe tellen iıne ungemein ediegeneLeistung dar. Hervorzuheben sind die klare Gliederung, die siıchere
Linienführung in der Darstellung des Wesentlichen In seıiınen E
sammenhängen, die prächtigen, den Hauptabschnitten vorausgestelltenÜbersichten und die sorgfältige Beachtung der Gesetze krıtischer Ge-
schichtsschreibung. Überaus spricht die strenge Lauterkeit 1n der
Behandlung heıkler Fragen (Z Ablaßstreıit, Charakter Luthers,
Marıa Stuart, Wiıderstandsrecht und Tyrannenmord) Der Ver-
fasser hat dıie Gabe, das Wesentliche knapp und deutlich sa  €}(z über Pascals Lettres provinclales 210), folgenschwere Ere1g-n1ısse 1n ihrer anzen Tragweite aufzuzeigen (Z die Säkularisation
Von 1803, 270 {T.) und die verschıedenen Wiıirkungen einer Ursache
sorgfältig unterscheıden (Z be1l der Aufklärung DE f Der
katholische Theologe wırd für die einläßlıche Behandlung des Welt-
protestantiısmus dankbar se1ın. Das Jahr 1914 wiıird mıiıt ec qals
Begınn einer welt- und kırchengeschichtlichen Periode auf-
gefaßt.

DIie öOsterreichische Geschichte ist mıtberücksichtigt. anche
Abschnitte (Z der Josephinismus) sınd breıt, andere dagegen(z das Osterreichısche Barock) dürftig dargestellt. In der Eint-
wicklung des österreichischen Protestantismus ollten deutlich E  ©
Höhepunkte (unter Maxımiliıan IL und VOoO  e} s  ) unterschieden
werden. Die Auffassung uüber Metternich 295e ist uberho. Im
Sanzen ıst diese nunmehr abgeschlossene Kirchengeschichte mit ihrer
Stoffülle, ihrer schoönen Darstellung und den wertvollen Liıteratur-

reiches quf Erden
angaben 1ne€e vorzügliche Grundlage für das Studium des Gottes-
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